
Biene oder Fliege?

Wenn Du gefragt würdest, ob Du von der 
Lebenshaltung her lieber eine Biene oder eine 
Fliege wärst, fällt die spontane Antwort wohl 
eindeutig aus: Biene! Denn wohin fliegen Bienen? 
Zu den Blumen! Wohin fliegen Fliegen? Richtig, in 
die Sch***e! 

Klar: Wenn Du ein Mensch bist, der gern einen 
positiven Blick auf die Welt wirft, ihre Schönheiten 
und das in ihr Mögliche sehen will, kannst Du Dich 
in der Tat mit der Biene identifizieren. Doch stopp! 
Es gibt im Leben immer mindestens zwei Seiten: 
Wenn es Dir wichtig ist, dorthin zu gehen, wo nur 
wenige hingehen, weil die Hände schmutzig 
werden, sind gerade Fliegen sehr erfolgreich und 
nachahmenswert. 
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Letzteres ist besonders für Caritas bedeutsam. Als 
der Verband sich beim Zukunftsprozess 2025 im 
vergangenen Jahr mit der Rolle von Kirche in 
unserer Gesellschaft befasste, war schnell klar: Als 
Caritas haben wir den Auftrag, dort zu sein, wo sich 
nicht alle hinwagen — an die »Ränder«, würde 
Papst Franziskus sagen. Insofern sollten wir 
darüber nachdenken, ob wir nicht beides sein 
können: Bienen als Schöpfungsliebende und Fliegen 
als Rand- oder Grenzgänger*innen. 

Wem diese Bilder zu verrückt sind – es kommt noch 
besser: Hast Du schon einmal von der Mischung 
von Biene und Fliege, der sogenannten »Mistbiene« 
gehört? 

Dr. Boris Krause 
Diözesancaritasverband
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